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A n fra g e 

der Abgeordneten Ingrid Tichy-Schrede~ Dr.Schüssel 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Vollziehung dei Bundesgesetzes über die Beschäftigung 
von Kindern und Jugendlichen 
Anfragebeantwortung 16/AB vom 26.7.1983 

Aufgrund der Unterlagen, welche der oben angeführten Beantwortung 

beigelegt worden sind, ist zu entnehmen, daß dem lehrlingsaus­

bildenden Betrieb lediglich die Anmeldung des Lehrlings zu 

Freigegenständen bzw. unverbindlichen Ubungen im Ausmaß 

Von soundsoviel Stunden pro Schultag (Schulwoche) ausgehändigt 

wird. Im Bericht des Ausschusses für soziale Verwaltung 

1074 d. Beilage XV. GP über die Regierungsvorlage (950 

der Beilagen): Bundesgesetz, mit dem das Bungesgesetz über 

die Beschäftigung Von Kindern und Jugendlichen geändert 

wird, ist jedoch zu § 1, Abs.8, letzter Satz, festgehalten: 

"Sind Schultage entfallen (vgl. Abs.6 lit.c), so kann die 

entfallene Schulzeit nicht herangezogen werden. " 

Dieser Passus wurde in den Ausschußber'icht aufgenommen, um 

klarzustellen, daß ausgefallene Unterrichtsstunden, wenn die 

gesamte Unterrichtszeit wöchentlich über 40 Stunden hinausgeht, 

nicht für den Freizeitausgleich herangezogen werden können. 

Aufgrund der Anmeldung zu den Freigegenständen und unverbindlichen 

Ubungen sowie der Bekanntgabe des Stundenplanes ist nicht zu 

ersehen, welche Unterrichtsstunden der Lehrling tatsächlich 

besucht hat. Es wäre deshalb festzuhalten, welche Unterrichts­

zeiten entfallen sind. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Unterricht und Kunst nachstehende 

A n fra g e : 

1. Werden Sie als Bundesminister für Unterricht und Kunst 

gemäß dem Ausschußbericht für soziale Verwaltung Maßnahmen 

in die Wege leiten, daß die Berufsschulen Bestätigungen 

über die tatsächlich besuchten Unterrichtsgegenstände 

bzw. Unterrichtsstunden des Lehrlings an den Lehrbetrieb 

ausstellen? 

2. Wenn ja, wird dies mit dem Berufsschuljahr 1983/84 beginnen ? 

3. Wenn nein, warum nicht? 
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